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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
Hausaufgaben sind bei vielen Schülerin-
nen und Schülern nicht besonders beliebt, 
aber meist siegt doch die Einsicht in ihre 
Notwendigkeit. Von Schülerseite wird ge-
rade in den unteren Klassen beklagt, dass 
zu viel aufgegeben wird und die Aufgaben 
oft langweilig seien. Die Lehrkräfte wie-
derum vermissen häusliches Engagement 
derjenigen, die es am nötigsten hätten und 
kritisieren Eltern, die zu viel des Guten bei 
der Unterstützung ihrer Kinder tun. 

Aktuelle Studien stellen den Mathe-
matikhausaufgaben im Unterrichtsalltag 
kein gutes Zeugnis aus: Das Angebot ist 
oft eher einseitig, sowohl vom Aufgaben-
format als auch von der Art und vom An-
forderungsniveau der gestellten Lernanfor-
derungen her und berücksichtigt noch zu 
wenig die unterschiedlichen Lernvoraus-
setzungen, Lernsituationen und individu-
ellen Bedürfnisse der Lernenden. Doch in 
wie weit sind die höheren Erwartungen an 
das Auswählen, das Stellen und Umgehen 
mit Hausaufgaben im Unterrichtsalltag er-
füllbar? 

In diesem Heft wird ein über mehrere 
Jahre im Rahmen des DFG-Schwerpunkt-
programms „Bildungsqualität Schule“ ge-
wachsenes und erprobtes Hausaufgaben-
konzept mit einigen neuen und vielen be-
währten Aspekten vorgestellt. Lehrerinnen 
und Lehrer aller Schulformen berichten 
von ihren Erfahrungen an Hand praktikab-
ler und übertragbarer Beispiele. Wir möch-
ten Ihnen damit Mut machen, Ihre Haus-
aufgabenpraxis einmal genauer zu betrach-
ten, neue Akzente zu setzen und Bewährtes 
zu verstärken. 

Viel Erfolg wünschen Ihnen und den 
Lernenden mit den nächsten Hausaufga-
ben
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